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Bave «.
^ Karlsruhe , 24 . Sept . Der Groß¬

herzog begab sich gestern stütz in das
Manöoergelände des 15 . Armeekorps und
wohnte dem Korpsmanöver bei , das unter
Leitung des kommandierenden Generals von
Fabeck in der Gegend von Lixheim Hilbesheim
abgehalten wurde . Im Laufe des Nachmittags
kehrte der Großherzog zurück .

-a» Karlsruhe , 24 . Sept . Mit dem be¬
vorstehenden 1 . Oktober tritt die bereits be¬
kannte Aufhebung des Oberfchulrats
in Kraft , d . h . der Oberschulrat wird zur
Unter -richtsabteilung des neuerrichteten Kultus -
und Unterrichtsministeriums . Aeußerlich bleibt
bis auf den erhöhten Titel der Kollegial¬
mitglieder alles beim alten . Die Unterrichts -
abteilung behält ihren Sitz im bisherigen
Oberfchülratsgebäude , Ecke der Lammstraße
am Schloßplatz , während die Kultusabteilung
in der früheren Filiale deS Justizministeriums
Ecke Ritterstraße und Schloßplatz untergebracht
wurde .

Karlsruhe , 24 . Sept . Die 83 . Ver¬
sammlung derdeutschenNaturforscher
und Aerzte nahm heute abend ihren Anfang
mit einer Begrüßung der Teilnehmer , deren
Zahl bis jetzt 1600 beträgt , in der mit frischem
Grün geschmückten Festhalle . Mit der vom
24 . bis 29 . d? . Mts . währenden Tugring ist
eine Ausstellung verbunden , die sich in der
Gr . Landesgewerbehalle und zum Teil in der
technischen Hochschule befindet und eine reiche
Sammlung physikalischer Apparate sowie zahl¬
reicher Instrumente aus den Gebieten der
Chirurgie , Gynäkologie , Rino und Laryngo -
logie umfaßt . Dis Arbeiten des Kongresses
nehmen morgen vormittag 9Vi Uhr ihren
Anfang mit ' einer ersten allgemeinen Ver¬
sammlung in der Festhalle , zu welcher der
Großherzog sein Erscheinen zugesagt hat und
in der Fraas - Stuttgart über die ersten euro¬
päischen Dinosaurier und Engler - Karlsruhe

über den Zerfallprozeß in der Natur sprechen
wird .

Z Karlsruhe , 24 . Sept . Nach der
„ Bad . Pr .

" hat Oekonomierat Würten -
berger seine von der badischen Landwirt -
schastskammec aufgestellte Kandidatur zur
Ersten Kammer aus dienstlichen Gründen ab¬
gelehnt . Die Landwiltschaftskammer hat nun
für die Wahl am 8 . November einen anderen
Kandidaten aufzustellen .

— Personalnachrichten . Aus dem Be¬
reiche des Großh . Ministeriums des Innern :
Entlassen auf Ansuchen der mit Versetzung
der Stelle des Vorstands der Großh . Land¬
wirtschaftsschule Augustenberg betraute Land¬
wirtschaftslehrer Otto Munk . — Aus dem
Bereiche des Großh . Ministeriums der Fi¬
nanzen . Staatseisenbahnverwaltung : Etat¬
mäßig angestellt Bahnmeister Otto Eberhard
in Jöhlingen . Versetzt der Eisenbahnassistent
Wilhelm Dietz in Sinsheim nach KönigSbach ,die Bureaugehilfen Ernst Sicka in Konstanzund Friedrich Tischler in Ringsheim nach
Durlach . — Aus dem Bereiche des Volks -
schulweser .s : Unterlehrer Wilhelm Krieg in
Baden - Lichtental wird Hauptlehrer in Grün¬
wettersbach . Versetzt wurden die Schulkandidatin
Frieda Arnold als Hilfslehrer !» an Mädchen¬
bürgerschule Durlach , Unterlehrer Adolf Höser
von Kleinsteinbach nach Eichstetten , Amt
Emmendingen , Schulkandidat Emil Linser
als Hilfslehrer nach Durlach , Hilfslehrer Karl
Mössinger in Auerbach wird Unterlehrer
daselbst , versetzt Wilhelm Schär als Unter¬
lehrer nach Kleinsteinbach , Hilfslehrer Friedrich
Sen ger in Oberkirch als Unterlehrer nach
Grünwettersbach , Hilfslehrer Albert Seufert
in Königsbach als Unterlehrer nach Pforz¬
heim . Unterlehrer Karl Ullmann von Auer¬
bach nach Karlsruhe . Enthoben Hilfslehrerin
Rosa Haunz in Durlach und Unterlehrer Erich
Neumann in Königsbach .

8oI >. Grü hingen , 24 . Sept . Hier fand heuteim Nathaussaale der 21 . Ab geordneten tag des
oberen Pfinzpau - Militärvereins - Ber -

ban des statt , dem seitens des Präsidiums des Ver¬
bandes Generalleutnant nnd Präsident Fritsch an¬
wohnte ; außerdem waren noch der 1 . Gauvorsitzendedes Alb - und Pfinzgau -Militärvereins -Verbandes Dr .
Lorenz und der 2 . Gauvorsitzende des Hardtgau¬verbandes Ferd . Doldt erschienen . Der Gauvor¬
sitzende Reallehrer Römmele eröffnete gegen s,3 Uhrden zahlreich besuchten Abgeordnetentag und brachtevor Eintritt in die Tagesordnung ein Huldigungs¬
telegramm an S . K . H . den Großherzog zur Kenntnis .
Hierauf begrüßte der Vorsitzende die Erschienenen , be¬
sonders Exzellenz Fritsch , dessen Anwesenheit den Gau
mit Stolz erfülle . Im Anschluß hieran widmete der
Vorsitzende warme Worte des Dankes dem Präsidenten
für seine viele Arbeit , welche er dem Verbände bezw .den Gauen zu teil werden lasse . Exzellenz Fritschdankte für die ihm gewidmeten Worte ; es sei ihmeine große Freude , heute dem Abgeordnetentag des
oberen Alb - und Pfinzgaues anwohnen zu können .Wenn er auch noch nicht so oft im Gau gewesen , so
sei er stets überzeugt gewesen , daß im Gau alles in
Ordnung ist. Nunmehr dankte der Vorsitzende den
Gauausschußmitgliedern und allen Vorständen für die
Mühewaltung in der Militärvereinssache ; im weiteren
begrüßte Redner die beiden Gauvorsitzenden der be¬
nachbarten Gaue und schloß mit einem 3fachen Hoch
auf den hohen Protektor des Verbandes , S . K . H.den Großherzog . Tie Präsenzliste ergab die Anwesen¬
heit sämtlicher Vertreter der Gauvereine . Nachdemder Vorsitzende einige Entschuldigungsschreiben zurKenntnis gebracht hatte , so des Herrn Bürgermeistersals auch des 1 . Vizepräsidenten Generalmajors An¬
heuser , begrüßte der Vorstand des hiesigen Militär¬
vereins die Versammlung . Den Geschäftsbericht er¬
stattete der Gauvorsitzende Römmele . Warme
Worte widmete der Bericht dem verstorbenen Gau¬
kassier E . A . Schmidt - Durlach , der über 20 Jahredieses Amt inne hatte . Im weiteren gedachte der Be¬
richt den Veranstaltungen im verflossenen Jahre , als
auch den Bewegungen in den einzelnen Vereinen ; den
Schießabteilungen wurde empfohlen , ihren Munitions¬
bedarf noch vor dem 1 . Oktober zu bestellen , da vor¬
aussichtlich ein Aufschlag für die Patronen eintretenwird . Auch die Ausfüllung der Fragebogen bei Unter¬
stützungsgesuchen bildete ein Punkt des Berichtes und
soll diesen Ausfüllungen , um unnötige Portokosten rc .
zu ersparen , die größte Aufmerksamkeit gewidmetwerden . Im weiteren behandelte der Bericht noch ver¬
schiedene Angelegenheiten , so die Beleidigung des Gau¬
vorsitzenden , als auch eines Gauvereins durch die
Presse , über welche das Gericht angerufen wurde ,lieber die Verhandlungen selbst berichtete ausführlich
Rechtsanwalt Dr . Lorenz , der in Verbindung mit dem
Präsidium die Klagen einleitete ; ferner berührte der
Bericht die wohltätigen Einrichtungen des Verbandes ,Militärvereinsblatt , Militärvereinskalender , der An -

IseuiUeton . 32 )

Die Aßmanns .
Roman von Courths - Mahler .

( Fortsetzung .)
So waren einige Wochen vergangen . Eines

Tages — Frau Adolfins hatte großen Haus¬
putz angeordnet — stand Bettina im Arbeits¬
zimmer Onkel Peters und stäubte Bücher ab .L>ie trug über ihr Kleid eine große Schürzeund hatte das blonde Haar mit einem weißen

. Tuch verhüllt , damit es vor Staub geschützt
Neben dem Arbeitszimmer befand sichdie Bibliothek , ein kleiner , achteckiger Raum ,der an den Wänden mit Bücherregalen ver¬

sehen war . Durch die abgeschnittenen Eckendes im Grunde viereckigen Zimmers warenkleine gemütliche Leseecken entstanden , in denenman sich durch Zuziehen eines Vorhangesganz isolieren konnte . Als Bettina im Arbeits¬
zimmer fertig war , ging sie in die Bibliothek ,um auch dort das Abstäuben der Bücher vor¬
zunehmen . Die beiden Räume waren nur
durch eine Portiere getrennt , die jetzt zurHälfte zurückgezogen war .

Eifrig war sie bei der Arbeit , während' hre Gedanken bei Ernst weilten . Da hörte

sie plötzlich im Nebenzimmer jemand eintreten
und vernahm zugleich Onkel Peters Stimme .

„ Bitte , nehmen Sie Platz , Herr von Bühren ,
ich stehe zu Diensten .

"
Bettina erschrak . In -dem Aufzug konnte

sie sich vor Bühren nicht sehen lassen und die
Bibliothek hatte keinen anderen Ausgang , als
den durch Onkel Peters Zimmer . Schnell
huschte sie in eines der Leseeckchen, um sich
zu verbergen . Sie hoffte , die Herren würden
sich bald entfernen . Es war ihr sehr un¬
angenehm , daß sie ihre Unterhaltung mit an¬
hören mußte , es gab jedoch keine Wahl für sie .

Durch einen schmalen Spalt im Vorhang
konnte sie Bühren sitzen sehen und eS kam ihr
vor , als sähe er furchtbar blaß aus . Sie
hatte ihn lange nicht gesehen , und wunderte
sich , daß er so verändert schien . Und als sie
ihn mitleidig schärfer betrachtete , fiel ihr ein
eigentümlicher Ausdruck in seinen Augen auf .
Sie blickten so verstört , so starr und doch voll
Angst und Erregung — wo hatte sie doch
denselben Ausdruck schon gesehen ? Und da
zuckte sie plötzlich zusammen — mit einem
Male wußte sie es . So hatte sie ihr Bruder
HanS angesehen an jenem Abend , da sie ihm
die Treppe hinableuchtete , als sie ihn das
letzle Mal lebend sah . Sie preßte die Hand
aufs Herz . All die traurigen Bilder aus ihrer

Vergangenheit stiegen in ihr empor und wurden
lebendig . Sie lauschte jetzt angestrengt auf
das , was die beiden Herren sprachen . „ Ich
komme in einer verzweifelten Lage zu Ihnen ,
Herr Aßmann , und kann mir nicht anders
helfen . Allezeit habe ich versucht , mit meiner
knappen Zulage auszukommen , die mir eine
Schwester meiner Mutter gewährt , trotzdem
sie selbst nur über eine bescheidene Pension
als Witwe eines Beamten verfügen kann . Im
letzten Jahre traten allerhand größere Aus¬
gaben an mich heran — trotz aller Gegenwehr
geriet ich in Schulden und um diese Schulden
tilgen zu können , ließ ich mich — das erste¬
mal in meinem Leben , zum Spiel verleiten .
Wie eS gekommen ist — ich weiß es selbst
nicht mehr — genug — ich muß bis morgen
mittag 12 Uhr dreitausend Mark zahlen , ich
habe mich ehrenwörtlich verpflichtet dazu . Ich
habe mir alle Mühe gegeben , das Geld auf¬
zutreiben — es ist mir nicht gelungen . Meine
Tante besitzt nichts als ihre Pension — wo
ich sonst anklopfte , wurde ich abgewiesen . Ichwar auch bei Ihrem Sohn Georg in der
Fabrik . Ec ist mein Freund und ich hoffte ,er werde mir helfen . Auch vergeblich . Er
sagte mir , daß er Ihnen versprochen habe ,nie mehr als hundert Mark an Freunde zu
verleihen . Nun komme ich zu Ihnen , Herr

*



sichtspostkarten, als auch der Feuerversicherung, wo¬
durch den Unterstützungskassen Mittel zugesührt werden
können . Auch der Jugendfürsorge , als auch der Re¬
krutenfürsorge wurde das Wort geredet . In die Gau¬
satzungen soll eingefügt werden : Der Gauausschuß be¬
steht aus den 1 . Bereinsvorständen , in Verhinderung
aus den 2 . Vorständen oder einem Ausschußmitglied .
lieber die Mitgliederbewegung und die Kassengebahrung
im Gau berichtete der Gauschriftführer Eustachi -
Durlach . Der Gau zählt 23 Vereine mit 2018 ordent¬
lichen , 14 außerordentlichen und 27 Ehrenmitgliedern :
sämtliche 23 Vereine besitzen Fahnen bezw . Standarten ,
die Fahnenerinnerungsmedaillen besitzen 14 Vereine .
Das Vermögen der Gauvereine beträgt 42 921 ^ An
Unterstützungen verausgabten die Vereine : sür be¬
dürftige Kameraden 636 „F , Sterbegelder 1865
Begräbniskosten 198 Kriegsteilnehmer zählt der
Gau noch 196 , und zwar von 1866 41 , 1870/71 147,
Ehinakrieger 6 und Afrikakrieger 2 . Das Militär¬
vereinsblatt wird in 1286 Exemplaren im Gau ge¬
halten lieber den Berbandstag in Heidelberg berichtete
Gaukassier Käs er - Durlach. Präsident Fritsch be¬
merkte im Anschluß hieran , daß 14 000 Gesuche für
Unterstützung aus dem Kornblumenerträgnis ein-
gckommen seien, worunter von Leuten , die nicht unter
die Kategorie der Bedürftigen fallen. Die Gesuche
Härten durch die Vereine und die Gaue besser gesichtet
werden sollen , denn bei 14 000 Gesuchen könne der
eingegangene Betrag bei weitem nicht ausreichen.
Den Kassenbericht erstattete der Gaukasficr Käser -
Durlach . Die Einnahmen betragen .F. 1860 .79 , die
Ausgaben 1840 .61 . Das Vermögen der Gaukasse

441 .23 . Als Revisoren wurden die Mitglieder
Hill er - Durlach und K a st n e r - Rintheim gewählt ,
lieber einen Ausflug des Gaues nach dem Niederwald¬
denkmal berichtete der Gauvorsitzende Römmele nach
den Akten des Hardtgauverbandes . Die Kosten der
Fahrt belaufen sich pro Person einschl. der Dampfer¬
fahrt nach der Aufstellung des 2 . Gauvorsitzenden des
Hardtgauverbandes Dvldt auf 6 60 . Der Beschluß
ging dahin, daß im nächsten Sommer der Gau diesen
Ausflug unternehmen solle Hierauf wurde zur Wahl
des Gauvorstandes geschritten , und wurde ans Vor¬
schlag des Vorstandes des Militärvereins Durlach,
Hiller , der seitherige Gauvorstand per Akklamation
wiedergewählt und besteht aus den Herren : 1 Gau¬
vorsitzender Römmele- Durlach , 2 . Gauvorsitzender
Zilly - Söllingen , Gauschristführer Eustachi - Durlach,
Gaukassier Käser - Durlach. Der Abgeordnetentag 1912
findet in Söllingen statt Hiermit war die Tages¬
ordnung erschöpft . Präsident Fritsch gab seiner
Freude Ausdruck über den schönen Verlauf der heutigen
Tagung ; möge es immer so bleiben . Der Vorsitzende
Römmele schloß die Tagung mit einem 3fachen
Hoch auf Präsident Fritsch. An die Sitzung schloß sich
im „ Laub" ein Bankett an .

4 - Schwetzingen , 24 Sept . In selbst¬
mörderischer Absicht trank der 44jährigs
Maurer Moos Salzsäure und ist an den
inneren Verbrennungen gestorben . Das Motiv
der Tat lag in einem geringfügigen Vorwurf ,
der Moos selbst nicht einmal betraf , ihn aber
derart erregte , daß er sofort seine Arbeits¬
stelle verließ und zu Hause die Säure trank .

^ Baden - Oos , 24 . Sept . Das Luft¬
schiff „ Schwaben " hat am Samstag die
Fahrt Düsseldorf -Baden - Oos mit 6 Passagieren
an Bord glücklich zurückgelegt . Das Luftschiff
passierte um Vs2 Uhr Mannheim , um 1,55 Uhr
Schwetzingen und 2,25 Uhr Karlsruhe und
landete 2,58 Uhr glatt vor der Luftschffshalle
in Oos . Es hatte für die Fahrt Düsseldorf -

_
Aßmann . Man sagte mir in der Fabrik , daß
ich Sie hier treffen würde . Ich bitte und be¬
schwöre Sie , leihen Sie mir die Summe ,
sonst bin ich verloren , Sie sind mein letzter
Rettungsanker .

"

Bettina zitterte . Was würde Onkel Peter
antworten . War es nicht , als wenn da drüben
ihr Bruder Hans saß und um Rettung flehte ?
So mußte auch er damals von einem zum
andern gelaufen sein , um die Summe aufzu¬
treiben , von der sein Leben abhing .

Peter Aßmann hatte mit unbeweglichem
Gesicht zugehört , was Bühren vorbracht . Nun
zuckte er die Schultern .

„ Es tut mir leid , Herr von Bühren — ich
kann und will Ihnen nicht helfen . Als Kauf¬
mann habe ich meine Grundsätze . Ich ver¬
leihe niemals Geld ohne genügende Sicher¬
heit . am wenigsten einem — Spieler .

"

„ Ich spielte das erste - und letztemal in
meinem Leben, " sagte Bühren verzweiflungs -
voll bittend .

„Das sagt jeder . Vielleicht haben Sie
auch jetzt die feste Absicht , es nicht wieder zu
tun . aber es wird dennoch geschehen . Wie
wollen Sie auch das Geld an mich zurück¬
zahlen , da Sie ja selbst sagen , es ist Ihnen
unmöglich , mit Ihrer Zulage auszukommen .

ißh Engen , 24 . Sept . Der 28jährige
Fabrikarbeiter Meßmer . dem vor 10 Tagen
beim Vespern ein künstlicher Zahn im
Halse stecken blieb , ist jetzt im Krankenhaus
in Münsterlingen , wohin Meßmer zur Vor¬
nahme einer Operation gebracht worden war ,
gestorben .

tQiAus Baden , 24 . Sept . Der dies¬
jährige Ritt um den Kaiserpreis , an
dem etwa 50 Offiziere der Kavallerie -
Regimenter des 14 . Armeekorps teilnehmen
werden , findet am 4 . Oktober statt und geht
von Mülhausen i . E . aus .

K > Vom Schwarzwald , 24 . Sept . Die
Temperatur ist auf den Höhen des
Schwarzwaldes derart gesunken , daß
vielfach Schneefall , so auf Unterstmatt ,
Hornisgrinde und Ruhstein eingetreten ist .

Eli Vom Schwarzwald , 24 . Sept . Das
neue Hotel au fder Höhe des Herzoge n-
horns ist soweit fertiggestellt , daß mit seiner
Eröffnung im Herbst ds . Js . gerechnet
werden kann .

Deutsches Reich.
* Berlin , 24 . Sept Die „Nordd . Mg .

Ztg .
" schreibt in ihrer Wochenrundschau : Bei

den Marokko - Verhandlungen wurden in
den letzten Besprechungen Kiderlens mit dem
französischen Botschafter die Vorschläge zur
Ausgleichung der noch verbliebenen Streit¬
punkte formuliert . Diese von den Unter¬
händlern vereinbarten Vecmittlungsvorschläge
liegen den Regierungen vor ; die Rückäußerung
der französischen ist sür die nächsten Tage er¬
wartbar . Sollte der Antwort Frankreichs
eine abschließende Bedeutung im Sinne der
Vermittlungsvorschläge zukommen , würde , da
die beiderseitigen redaktionellen Wünsche für
den Marokko betrtffenden Teil der Verein¬
barungen bereits erörtert sind , noch eine nach
genauen Vorarbeiten nicht mehr langwierige
Verhandlung in der Kompensationsfrage
übrig bleiben .

* Berlin , 25 . Sept . Der verstorbene
Reichstagsabg . Liebermann v . Sonnen¬
berg wurde gestern beerdigt . Zahlreiche
Vereine , insbesondere der Bund der Land¬
wirte , verschiedene Kriegervereins und Ab¬
ordnungen waren zur Leichenfeier erschienen .
Das Offizierkorps des ostpreußischsn Grenadier -
Regiments , in dem der Verstorbene den
deutsch französisch/n Krieg mitmachte , hatte
eine Blumenspende gesandt . Namens der
politischen Freunde sprach der Reichstagsabg .
Raab Abschiedsworte am Gcabs .

* Berlin , 25 . Sept . Edison wird
heute die Siemens - Schuckert - Werke
und andere industrielle Etablissements besuchen
und an einer längeren Konferenz teilnehmen .

* Berlin , 25 . Sept . In der Zwingli¬
kirchengemeinde erzielten bei den gestrigen
Wahlen die Liberalen einen Sieg über
die Positiven ._
Wenn ich Ihnen heute das Geld gebe , sind
Sie unabsehbarer Zeit wieder so weit wie
heute . Nein — Herr von Bühren , ich gebe
Ihnen das Geld nicht , selbst nicht auf die
Gefahr hin , daß Sie des Königs Rock aus -
ziehcn müssen .

"

Peter Aßmann war ein solid und etwas
pedantisch denkender Kaufmann . Er hatte
kein Mitleid mit diesem nach seiner Meinung
leichtsinnigen jungen Mann . Klare , ehrliche
Verhältnisse waren ihm Lebsnsbedingung , für
Leichtsinn hatte er kein Verständnis . Wie
konnte man Geld verspielen , das man nicht
besaß ? Bühren würde ihm das Geld nie
zurückzahlen können , und dreitausend Mark an
einen fremden Menschen zu verschenken , dazu
war er zu genau . Ganz war Frau Adolsines
Sparsamkeit doch nicht ohne Einfluß auf ihn
geblieben .

Bettina sah mit großen Augen in Bührens
Gesicht . Er hatte sich langsam erhoben und
nestelte an seinem Degengehänge . Sein Gesicht
war noch blasser und starrer als zuvor , und
der Blick , der aus seinen Augen brach , war
so verzweifelt , daß sie die Lippen fest zu¬
sammenpressen mußte , um nicht aufzuschreien .
Bührens Schicksal schien sich ihr in eins zu
verschmelzen mll dem ihres Bruders . Wie

* Düsseldorf , 25 . Sept . Die frei¬
sinnige Volkspartei hat gestern Erneut
erklärt , daß sie in der Stichwahl am 2/ . . ds .
Mts . dem sozialdemokratischen Kan¬
didaten zum Siege zu verhelfen ent¬
schlossen sei .

* Düsseldorf , 25 . S . pt In West¬
deutschland setzt eine Agitation gegen
die Erhöhung der Lebensmittelpreise
infolge enormer Preisaufschläge seitens
der Zwischenhändler ein .

* Frankfurt a . M , 23 Sept . Nab / der
Begrüßung der Gustav Adolf - Versamm¬
lung im Kaissrsaal des Römers fanden in
der Paulskirche und in der Katharinenkirche ,
die beide bis auf den letzten Platz gefüllt
waren . Fe st gottesdien st e statt . In jener
hielt Oberhofprediger v . Möller - Kassel , in
dieser UnioersitätSprofessor I) . Bauer - Heidel¬
berg die Festpredigt .

* Frankfurt a . M . , 24 . Sept . Der heutige
Hauptfesttag der Gustav Adolf - Versammlung
wurde durch gleichzeitige Festgottesdienste
in fast 20 Kirchen von Frankfurt und Um¬
gebung eingeleitet , die sämtlich zahlreich be¬
sucht waren . Eine besonders Weihs erhielt
der Gottesdienst in der Matthäuskirche durch
die liturgisch n Gesänge der Bachgemeinde ,
wobei Professor 11 . Smend - Straßburg die
Festpredigt hielt . — Der Schatzmeister des
Frankfurter Hauptvereins überbrachte an in
Frankfurt a M . und Umgebung gesammelten
Festgaben im Betrage von 35 900 Mk . , denen
von der Frankfurter Sy wde noch 1111 Mk .
und von den Frauenvereinen 500 Mk . hinzu -
gesügt wurden

Frankreich .
s Toulon , 23 . Sept . fTel .f Heute

früh 5,55 Uhr ist infolge eines im
Kohlenraum ausgebrochenen Brandes
der Kessel des Panzerschiffes
„LibertS " explodiert . Das Schiff
sank binnen 15 Minuten . 5Ü0 Per¬
sonen sind angeblich umge -
kommeu . Einige Matrose « , die über
Bord sprangen , konnten durch Boote
gerettet werden .

Enxlarrd .
* London , 24 . Sept . Das englische

Marineluftschiff , das im Mai 1911 die
erste Fahrt unternahm und dann zur Vor¬
nahme von Aenderungen in seine Halls zurück -

gsbracht wurde , maffpe heute neuerdings
Aufstiegversuche , wurde aber , als es dis

Halls vsrl -eß , entzweigebrochen und zerstört .
* Gibraltar , 25 . S .'Pt . Wie das Reuter -

Bureau aus Melilla von glaubwürdiger
Seite erfährt , sind auf Seiten der Spanier
in dem letzten Gefecht am rechten Ufer deS
Kertflussss

'
am 20 Sspt . 14 Offiziere und

76 Mann verwundet worden . General
A ldave bat um Verstärkung aebeten .

durch einen Schleier sah sie , daß sich Bühren
verneigte , hörte ihn etwas wie eine Bitte
um Entschuldigung stammeln und vernahm
das schnappende Geräusch einer sich schließen¬
den Tür .

Bühren war fort und auch Onkel Peter
hatte das Zimmer verlassen . Aber Bettina
stand mit aus die Brust gepreßten Händen noch
lange reglos in ihrem Versteck . Ihre Ge¬
danken folgten Bühren . Wie mochte es in
ihm aussshen ? Immer mehr schien ec ihr
eins zu werden mit ihrem Bruder . Wenn ec
nun bis morgen das Geld nicht auftrieb —
und er hatte es ja schon überall vergeblich
versucht — dann würde auch er zur Waffe
greifen und Hand an sich legen . Und das
sollte sie geschehen lassen , sollte ruhig mit an -

sehen , wie so ein junges Menschendasein um
ein paar tausend Mark zugrunde ging . O ,
wie hartherzig waren doch die Reichen mit
der satten Moral eines gefüllten Magens ,
eines gefüllten Portemonnaies . Sie konnten

gut zu Gericht sitzen über so einen armen

Schlucker , der sich nicht mehr zu helfen
wußte .

(Fortsetzung folgt ).



Marktpreise .
Ailagr. Schweineschmalz 1 .—. Butter
IvW» lO Stück Eier -̂ ! 1 . — , 20 Liter

Kartoffeln 1. 60, 50 Kilogr. Heu 5.—,
M Kilogr. Roggenstroh ^ 3 — , 50 Kilogr.
sonst. Stroh -E 2 .75 , 4 Ster Buchenholz
vor das Haus gebracht ) ^ l 50 . — , 4 Stcr
Lannenholz 40.—, 4 Ster Forlenhol ?
F 40. — .

Du
'
rlach , 23 Sept. 1911 .

Das Büroermeisteramt.

W

Durlach .
ZMNgs - Berfteigerung .

Mittwoch , 27 . September ,
nachmittags 2 Uhr . werde ich in
Durlach im Pfandlokal — Rat¬
haus — gegen bare Zahlung im
Vollstreckungswege öffentlich ver¬
steigern :

1 Kleiderschrank , 1 Vertikow ,
2 Tische , 6 Rohrstühle , 1 Ne -
gulateur , 1 Bodenteppich , 1
Ladentheke , 1 Warengestell
von Messing mit Glasplatten ,
1 Handwagen und 3 Läufer¬
schweine .

Turlach , 22 . Sept 1911 .
Eisengrein ,

Gerichtsvollzieher .

Bekanntmachung .
Das Zinsenerträgnis aus der Rutzberger - Beck ' schen Stiftung

für das Jahr 1911 mit 12V Mk . ist an evangelische Schüler und
Schülerinnen hiesiger unbescholtener Ellern , welche das Gymnasium
bezw . Töchterschule hier mit Erfolg besuchen , zu vergeben .

Die Bewerber wollen sich bis längstens zum 1 . Oktober
d . I . bei uns — Rathaus 3 . Stock , Zimmer Nr . 9 — unter Vorlage
des letzten Schulzeugnisses mündlich oder schriftlich anmelden .

Durlach den 14 . September 1911 .
Gemrinderat ( Stiftung « behördes :

Reickiardt . Eustachi .

Eine Arbeiterin
findet Beschäftigung .

Mechanische Pantoffel -Fabrik Arisch
vaviä 3 .

Maschinellarbeiter
kann sofort eintreten bei

Karl Frohmüller ,
Schreinerei mit Maschinenbetrieb .

SHulkullajsknrs Mädchen
zum Ausgängebesorgen gesucht .
Wo . sagt die Expedition d . Bl .

Lehrmädchen gegen sofortige
Vergütung gesucht

Putzgeschäst ÄlillA .
Aus sofort oder später in gutes

Haus ein pünktliches , solides

Mädchen
gesucht , das schon in Stellung war
und etwas bügeln und kochen kann .
Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Vertrauensstellung
als Bürodiener , Ausläufer u . s . w
gesucht . Kaution kann gestellt
werden . Offerten unter Nr . 322
an die Expedition d . Bl .

Größere und kleinere

Umzüge
werden prompt und billig ausge -
strhrt von

IleriLl « . Aue ,
Kaiserstraße 39 .

Rohrsessel
jeder Art werden dauerhaft und
billig geflochten von

^ .
S . Hartwig , Seffelmscher,

Grotzingerstr 21 , Eing . Werderstr .
Postkarte genügt .

Hzrpotlrvlrvi ».
Als zweite Hypotheke

^ werden 4 bis 5000
» zu 5 Prozent Zins auf
/ ein neues Haus sofort

oder später aufzunehmen
gesucht . Auf 1 . März 1912 suche
auf em neues Haus als erste Hy
Potheke 9000 Mark zu 4V ? Prozent
Zms am liebsten aus einer Hand .
Tre Kapitalien sind sicher angelegt
und von pünktlichem Zinszahler
aufzunehmen gesucht . Gefl . Off .
unter Nr . 331 an die Exp . d . Bl .

st ItLlrs,bb 8ps,rl » i » vl » vr j
(neu eingeführl )

werden von heute an ausgegeben und bitten wir
die verehrt . Kundschaft , solche in den Läden

anzufordern .
Die alten Karlen werden zum 15 . Oktober

wertlos und lösen wir solche bis zu diesem
_ Tage ein .

I Iingsr r» » ü I ^ Lis -Isn . I

8 parUocl > Uerl ! e um ! Wesen ,
Waschkessel , Waschmaschinen « vd Wringmaschinen , Kohlen -
fiiller , Kohlenbecken , Kohlrnlöstel « s. w . empfiehlt in großer
Auswahl zu billigsten Preisen

Otcko SoLuLiät ; , EislU- und Kohlkichaudluns,
48 Hauptstrake 48 .

'

WiW !M WM
: : Vortrefflicher Ersatz für Obstwein : :

Man verlang « ausdrücklich
nebenstehende Schntzinark « .

während - er Obstnrsstbereitnng ist Breis «
ganer Mostansatz znr Vermengung mit

Naturmost sehr geeignet .
Slleinige Fabrikanten :

kedr . Leller Asedttg ., kreidurg I. 8 .
Verkaufsstellen :

Aug . Peter , Turlach I C . Kengelbach, Iöhlingen
Consumverein „ j W . Schiickler , Wössingen.

Llinons !

I§ kot .

Alle Magen - und Darrnleidende , Zuckerkranke , Blur -
arme nsw . , essen , um zu gesunden , das echte Kasseler

Simonsbrot ,
versehen mit Streifband nnd schwarz -wciß -roter Schutzmarke .
Stets echt und frisch zu haben bei

Oskar Gorenflo . Durlach .

NülkLULsr D,S3tS
für Uendsl und KkinlVV in allen Mustern und Farben ein -

getroffen -wie :

Arl » 8eii8t « n «
< kivviat
L euiiislla » « ! !«

in allen Farben

L8 » i>« ll »
LrlZ» j »vl8 » mt

I -squS

Ii » i» cktüvl »vr
Lrett «l » ui » 8t
K-oiiitüvIivr
V « rd » ii8 «
8t « r « 8

HeiuckvuNanvIl «
sowie 8i » « » t ! i « !iv lkuttvn zu bekannt billigen Preisen empfiehlt

MM . 10 L?«rsF . Ugerstr . ! v.

MM M AM. lüllsAUllll v . eallS
IDnrtkivLi, Kauptliraße 50

färbt und reinigt alle in dieses Fach einschlagenden Gegen¬
stände unter Zusicherung für tadellose , billige und xromxte
Bedienung . Rabattmarken .

XL Für Knzüge und Blusen habe ich meine greife
bedeutend reduziert .

Möbliertes Zimmer
zu vermieten

Moltkestraße 5, 2 Tr . rechts .

Gin Arbeiter
kann Kost u . Wohnung erhalten

Aekterstraße 12 .

Wllllül ! » WN
Pferdelose werden schon am 11 . Ok¬
tober gezogen mit 1 elegante «
Kaudauer « ud 4 Pferden als
Haupttreffer ; komplette Zwei¬
spännerwagen , Einspänner , sowie
51 div . Pferde rc . , wobei auch so¬
fort Kargeld erlöst werden kann .
Lose ä 1 . — , 11 St . 10 . — , bei

Bankgeschäft , Karlsruhe .
Kesouderer Umstände halber

ist elue Zweizimmerwohnung
mit allem Zugehör Kasrltor -

! stratze 39 im 2 Stock auf 1.
! oder 13 . Oktober zu vermieten .
Näheres daselbst oder im
Kaden nute « ._

Whomig z » miimtko.
Eine Wohnung von 3 Zimmern

^
mit Küche , Keller , Speicher und

: Stall ist auf 1 . Okt . zu vermieten .
Nähere Auskunft wird erteilt

! _ Moltkestraße 3 , 1 . St .

! Wohnung.
Schöne Wohnung , bestehend aus

3 großen Zimmern mit Erker und
geschloffener Veranda und allem
Zabehör auf 1 . Okt . zu vermieten .

Näheres Moltkestr . 15 II r .
Eine schöne 3 Zimmer - Wohuung

nebst Zugehör in der Killisfeld -
stratze 10 im 4 . Stock ist sofort
oder 1 . Oktober zu vermieten .

_ Gebrüder Selter . Aue.

Schöne , moderne

5 - Zimmer - WohtMNk
mit Küche und Zubehör , ev . Bade¬
zimmer im 3 . Stock ist auf 1 . Ok¬
tober zu vermieten

_ Köweuapotheke .
Msltkestra tze 8 ist ein eParterre -

3 -Zimmer - Wohnung , eine 4 -Zim -
mer - Wohnung im 2 . Stock und
eins 3 - Zimmer - Wohnung im Dach -
siock mit Anteil an Waschküche und
Trockenplatz auf 1 . Okt . zu ver¬
mieten Näheres bei Joh . Borto -
luzzi , Karlsruhe , Veilchenstr. 7.
Anzuseben zwischen 3 — 6 Uhr .

Schöne 4 Zimmer - Wohnung im
2 . Stock mit Bad , Veranda und
Mansarde auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres
_ Werderstr . « I .

Per 1 . Okt . zu vermieten evtl ,
auch früher 1 schöne 4 - Zimmer¬
wohnung mit Küche , Keller und
Speicher , Wasser - u . Gasleitung
Seboldstraßs 20 , 2 . St . Näheres
bei Larl Leutzler , Lammstr . 23 .

Gut möbl. Zimmer
sofort zu vermieten

Seöokdffr . 5 3 . St . Vorderh .

Auf sofort ein Zimmer als
Bureauraum , mögt, parterre,
in der Hauptstraße oder deren
Nähe gesucht . Offerten unter
Nr . 329 an die Exv . d . Bl .

Zur Abfuhr des überflüssigen
Erdreichs

' bei den von mir aus¬
zuführenden Kanalisationsarbeiten
werden iüchtige Fuhrunter¬
nehmer gesucht und erbitte Of¬
ferten an Herrn Ing . Fr icke ,
Baustelle .
_ Oarrl Schmid t Sohn .

Em bereits neues in Roßhaar
aufgearbeitetes 8v5s zu verkaufen
_ Mdrrstratze 8 .

. Miaust».
Abzuholen

'
Jagerstraße 32 .



Morgen Dienstag . 26 . 6 . 11
— abends Vs9 Uhr — im
Lokal „ Festhalle ^ Wieder¬

beginn der regelmäßigen
Hrchtster - Wroöen .

Der Vorstand .

MMMUW
sind heute eingetrossen, 10 A 90 -H ,
bei größeren Quantitäten billiger .

öllkS WSlNW .
" " - .v

Krau Waut .
Auer strafte S »r

I^seksis ^ oeköl
Siebung unwiäerrutl. 7 . Ükt.

I1 !slIr . LkIlI - l. gttei ' ik
für arme u . kranke kinäer.

I ^LLS >r 1 Uriiluiv
ksn 6 « IrI

soooom
Ikii < Nsitirev.

2S000M

1SSVSM
I k-rr« i» i « I»» r t »< l «>

42L7

2Skk4kS » » L

IlmtLI . jL .LLLl ,
emptwblt I.ottpiio Internollmor

k«F »
Ibtrsssburg i . /k . , bangestr . 107 .1

Bon heute ab istjuuges Pferde¬
fleisch , das Pfund zu 25 und
30 zu haben .

A . Enghofer . Wröernktzgtt,
Durlach , Auerstr 17 .

„ Mciii Kind hatte eine

L
'

Ivvkts ,
die allen Mitte !» trotzte , Wahl auch ver¬
schwand, aber immer wieder auiirnt . Zu
letz! versuchte ich Zuck . l 's „ Saluderma "

und bin erstaunt , wie schnell und gninblick
dar ttebe! dadurch beseitigt wurde .

" C Jcsen .
To e SO Pf . u . 1 Mk ( stärkste Form ) bei
Aug . Peter , Adler Traoerw , HauvOlr . I ö.

Taschenlampen
Taschenfeuerzeuge

^ sowie Ersatzteile
Batterien
Jündsteine

^Zundpillsn'
AshlenfadenBirnen
Gsranr - Virnen

in „ erstklassiger Ware¬
empfiehlt

ökilskdttn U8d ßkltbarchknl
offeriere äußerst billig .

I . Dietz , Kelterstraße 35.

Iß » I » k8 » KIINU .

Für die überaus zahlreichen Beweise herz¬
lichster Teilnahme an dem uns so schwer be-

ltroffenen Verluste sagen innigsten Dank
Irls lsslsibsi ' , Durlach .
Msx lsslsiksn , Ingenieur in Rom .
Msnüs lsslsiden , geb . Fceiin von Babo .

Durlach den 25 . Sept . 1911 .

DrauereiGenter

Morgen Dien Stag :

Grotzes Schlachtfest.

KLKkir

ökNLk »

Wir beginnen am Montag den 2 . Gkt . ,
abends ' /rS Uhr . einen KKMMM

Anfängerkurs ,
wozu wir Damen und Herren , welche beabsichtigen, die Stenographie
zu erlernen , Höst , einladen . — Honorar 6 Mark . — Anmeldungen
bitten wir an den Kurslsiter Herrn Kart Peter , Friedrichstr . 7 II,
zu richten . Auch werden solche am Eröffnungsabend im städt . Uotks -

schulgebände , Zimmer Ur . 14 , entgegengenommen .
Vvr Vorst » » «! .

« LMM

^ gfirieisikkilsnstsit unrj löeirtok ' ksnlielssekulö

Ie > epda >! 2918
Srösstss rmä ältsstss äsrartigss Institut am Vlatss

unter xrakt , erkabrsner kaoLra I<situu § .
7 ledrer . ? nma kekereiwen .

Lm 2 . üktobsr beginnen neue Kurse

von 3 , 1 , 6 nwt 8mongtlie!wr Oaner .

iv. . . — Volidtllniliae .Vnsbilünnx kür len kankmänniseden Leruk. . —

vLiusuikurse! Zisrrsulrurss ?

tlrünüHebo /lusbilüuiiA iu :
8drüus <;Iti eiben , 8tenoArspiii6 shjabeisberAer unck 81t>Isre -
8ei >> e,v ). Uasekinenselireiben <26 Haseiliuen verseil ., erst -

! blass . 8zsteine ), ItnlxIsebrM , Luetitülirnnx ( eint - , äopp .
u . amerib . ) , brrnt 'm . Iteeiinen , Lontv - ttarrentneseu ,
tVeelisel - n . 8elreebknn <1e , Ilanb - n . Lörsvnrvesen , IVuren -

bunlle , Oeo ^rapiiiv ete . ä stnisus 10 —25 Nb .

: Oeutsed , kuxliseü , IrLN '/ösiscll, Itltüonisek . —

HLLÄ ^ lrviLÄLrLrss .

S-lclixemüsso Vordereitnnx kür Iss
DirijjLlii ? , —Da7si "yrr- - —D2r7s .n2 .sa7r . ,

u >>« 8tlv > > i » z . , r >»l»n ^ i < k , etc. Ilonarsr miissie.

II^ IIililSi .r 'S .ra.'yvs .rrtsirlel 'Ul.r ' ss -
Vordereitung kür «len Kisendalw - u»ä kostüionst ( inninvsisbar erkolZreicli ) . I

8trSK »8r »n > e » Zni, §x« n
bieten unsere null Äl »e » «Ikur8 « äie güiistigdto gelexenlwit , sied
6ie) en!xe >, Kenntnisse null liidixksiten annneixnen, üis nötig sinn , nm mit krtolx
mit' feilem Ilnrv tLtix ün sein. Vi « i «r IkiluNerkti unserer edemnüxen 8ckü!«r i

urll Sebüleriimen belintlen sied liente in Znten . psssemlen Ltellnngen . öie sie !

/.nm grössten leil änreli Vcriniltlnnx >ler Lnstalt erliivlten.

vis beiskungtztäbigksit unseres Instituts , sowie öis Oeliedtbeit

unserer Kurse beweist äie seit lakren steigsnäe 8eklilerrsk l .

I >en Herren prinripalen können « ir stets mit Merten sorsliiltig Lusxebilleten
liuutvrper «« » » ! !» llienen

/snsnürtixe 8edüler erlnllten äurcd unsere Vermittlung kndrpreisermLSsixnnx,
nucli sin»I vir kur Zote preiswerte kension besorgt .

Xnstndrlicde ^ nslrnnkt nn >l krospekt bereitvillixst änreli

Dis DiirslLliora . -

Erteile Unterricht im

6tz8LllKWi ! ^ lLsRr

gegen mäßiges Honorar .
liriis .

^Visc ?1is7 ? ,
Konzertfängerin .

Alles nähere durch die
Musikalienhdlg. K. Ströhl

^ ^

von 16 (2 Ztr . Tragkraft ) an

Tafel - , Butter - u

Wirtschaftswagen
sowie sinnliche

Gewichte .

MItlWM Kttttül -f'
,

Hisenha « dlu » g, Utumenstr . 15 .

«sSewseders OolöLsizt.
Viite» iLiilt!. 8esot >. Nr. 7S lN8 . (jeruell - u . liirtilos.

Ni« llopkNLut v . Lolluxve» , dstSrclert<1.
llLarvucds , verkllt «t2 »ri>8v , k »rLsit«o . tVictl -
tie t. LoüllUrinllsr.rLuseulls V. z.ner!reuo » ,^ ,-n.
dUsed » L0kd . ln Drorerieo unll LpotdsLsii .

« »>an ^a «rr>»«rteii .

ll . kisrtrsn , dinIiorii- Vpotdeke.
August Peter, zäler-vroxerie .
psul Vogel , 6endrsl - l) rnAoris.

empfiehlt sich im Unfertigen
von Damen - » . Rinder¬
kleidern , sowie im Aus¬
bessern und Umändern
derselben .

Auch werden Ausbesser¬
ungen an Wäsche billigst
ausgeführt .

Lus , Laissrstr . II . 81.
im Hause Schuhmacher Klotz.

„ Ich hatte ein veraltetes Niercy . H
' nd

Blasenleiden
Auf ärztl . Rat trank ich AMuchSorker
Mark - Sprudel Starkquekke ( Jod Eisen-
Mangan Kochsajzquellc). Schon nach kurzer
Zeit fühlte ich mich als ganz anderer
Mensch. Die Urinabsonderung wurde leb¬
haft u . schmerzlos u. blieb es seitdem. Habe
mich nie so wohl u . gesund gefühlt wie jetzt.
H. B ." Fl . SS Pkg . bei

Äug . Vrler . Adlerdrogerie .

Wen HM
'
üöer köMer -

.. ßlWtt MiiNjter-

.. Revlhtner Nahm-

. . Sch!veijerbMk «tl»lkr-

Feisßcs selbsleingemachtes Sairerkrsnt
empfiehlt

2o1Lor ,
Mittelstraße 10 — Telephon 182 .

Morgen Dienstag frische

Leder- «. üriedesvörrte
empfiehlt

« s . F Ufluq .

--i '- öklnlil'snlls -f -
welche an Krampfadern , offenen
Wunden , geschw . Füßen , nassen und
trockenen Flechten , sowie anderen
Hautkrankheiten leiden , behandelt
nach bestbewährter Methode

Arau « u <sk .
Durlach , Blsltkestratze 5 .

Sprechstunden von 9—11 und
3—5 . Sonntags von 9— 11 Uhr.
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MiUlWtliktzt WiUkkMt S« 28 . Skpt.
Abnahme der Bewölkung , untertags
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